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- Öffentlich - 
 

Ausschuss für Technik und Umwelt 
 
1.  Erweiterung und Generalsanierung Rohräckerschule 

4. Projektbericht 
 
 Der Ausschuss nimmt diesen Projektbericht zur Kenntnis. 
 
2.  Landkreiszuwendung für überörtlich einsetzbare Feuerwehr-

fahrzeuge  
- Ersatzbeschaffung einer DLA (K) 23/12 durch die  
  Stadt Filderstadt 

 
 Der Ausschuss fasst einstimmig folgenden Beschluss: 
 Der Stadt Filderstadt wird für die Ersatzbeschaffung einer Dreh-

leiter DLA (K) 23/12 für die Freiwillige Feuerwehr eine Landkreiszu-
wendung in Höhe von 100.000 € bewilligt. 

 
3.  Konzept Wirtschaftsförderung und Tourismus 

- Fortschreibung 2012 
 
 Der Ausschuss nimmt vom Tätigkeitsbericht Kenntnis.  

 
Betriebsausschuss 

 
4.  Sanierung und Betriebsübernahme der Kompostierungsanlage 

Sielminger Straße in Leinfelden-Echterdingen 
 
 Der Ausschuss fasst einstimmig folgenden Beschluss: 

Den geplanten Sanierungsmaßnahmen und der Betriebsüber-
nahme (vergleiche Vorlage 118/2012) wird zugestimmt.  
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5.  Verlegung der Entsorgungsstation Sielminger Str. in Leinfel-
den-Echterdingen 

 
 Der Ausschuss fasst einstimmig folgenden Beschluss: 
 Der Verlegung der Entsorgungsstation auf  der Grundlage der 

vorliegenden Pläne (vergleiche Vorlage 120/2012) wird 
grundsätzlich zugestimmt.  

 
6.  Bericht über die Geldanlagen des AWB vom 01.01.2012 bis 

zum 30.06.2012 
 
 Der Ausschuss nimmt von diesem Bericht Kenntnis. 
 
7.  Annahme von Spenden 
 
 Der Ausschuss fasst einstimmig folgenden Beschluss: 
 Der Annahme der beim Abfallwirtschaftsbetrieb erstmals als 

"Spende" bezeichneten Beträge (15 und 20 Euro) wird zugestimmt.  
 
8.  Bekanntgaben 

- Sickerwasser Deponie Ramsklinge 
 
 Die Bekanntgabe, dass künftig auf den Transport von Sickerwasser 

aus der Deponie Ramsklinge nach Stuttgart-Mühlhausen verzichtet 
und dafür das Sickerwasser in die Kläranlage Stetten eingeleitet 
werden kann, wird zur Kenntnis genommen.  

 
 

gez. 
Heinz Eininger 
Landrat 
 
  
 
 

 
 


